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Ein Ziel für Kärnten ist es, flächendeckend Basismobilität in allen Regionen sicher zu stellen. Da außerhalb 
der Zentren die Einrichtungen des täglichen Bedarfes sowie zentrale öffentliche Dienstleistungen nicht 
mehr zu Fuß erreicht werden können, wird eine Basisversorgung mit öffentlichem, umweltfreundlichem 
Personennah- und Regionalverkehr benötigt. Diese ist flächendeckend anzubieten und verbindet die 
Gemeinden mit dem überregionalen Verkehrsnetz.  
 

 
 
Die Nationalpark-Region HOHE TAUERN im Kärntner Mölltal besteht aus 12 Gemeinden und erstreckt sich 
von der Gemeinde Lurnfeld in einer Länge von rund 75 Kilometern nach Heiligenblut. In geographischer 
Sicht sehr zentral liegt am Scheitelpunkt der Tauernachse die einzige IC Bahnstation der Kärntner HOHE 
TAUERN, der Bahnhof Mallnitz-Obervellach.  
Aus Fahrtrichtung Norden halten 8 IC Züge und aus Fahrtrichtung Süden 7 IC Züge (2 Stunden-Takt). Der 
straßengebundene ÖV erfolgt durch Busse der Verkehrsdienstleister Postbus und Kärnten Bus. 
 
Die 12 Gemeinden der Nationalpark-Region HOHE TAUERN, der Nationalpark Hohe Tauern -
Nationalparkverwaltung Kärnten und  der Hohe Tauern – die Nationalpark-Region in Kärnten Tourismus 
GmbH planen zukünftige qualitative und quantitative Synergien durch eine verstärkte, nachhaltige, 
gemeindeübergreifende Zusammenarbeit (IKZ) umzusetzen, um die Lebensqualität und die positive 
wirtschaftliche Entwicklung der Region HOHE TAUERN zu sichern. 
 
ZIELE der IKZ HOHE TAUERN: 

 2019 – 2024 Umgesetztes, optimiertes  ÖV-Mobilitätskonzept  HOHE TAUERN 
 3 mal mehr ( > 100.000/a) ÖBB-IC Ankünfte in der Nationalpark Region HOHE TAUERN  
    + 100.000 Nächtigungen  
    Sicherung bestehender Tourismus-Arbeitsplätze   
    Schaffung 100 neuer Vollzeit-Tourismus Arbeitsplätze 
    2022:  + € 10 Mio. touristische Wertschöpfung pro Jahr in der Region HOHE TAUERN 
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Optimierte  ÖV-Mobilität  für EINWOHNER und GÄSTE 
Die Integration der wichtigen IC-Fernverkehrsanbindung in einem optimierten ÖV-Mobilitätskonzept 
HOHE TAUERN, welches die Mobilitätsbedürfnisse der Einwohner (Schüler, Pendler,  …)  und der Tages- 
und Urlaubsgäste bestmöglich erfüllt, ist eine wichtige Grundlage und Voraussetzung für die zukünftige 
Lebensqualität und die positive wirtschaftliche Entwicklung der Region HOHE TAUERN.  
 
Ein neues, optimiertes ÖV-Mobilitätskonzept wurde im Auftrag der Gemeinden der Region in den 
vergangenen Monaten durch die Verkehrsverbund Kärnten GmbH (VKG) erstellt und liegt vor. 
 

 
 
Die IKZ-HOHE TAUERN plant die Umsetzung des optimierten ÖV-Mobilitätskonzeptes für 2018/2019 in 
enger Abstimmung und mit Unterstützung der Verkehrsverbund Kärnten GmbH (VKG) und allen 
Mobilitätsdienstleistern, kombiniert mit einem eMobilitätsbüro - eMobilitätsknoten HOHE TAUERN. 
 
2018/2019 Mobilitäts-ZIELE der Region HOHE TAUERN:  

 Direkte InterCity Zug-Bus Verbindungen vom eMobilitätsknoten HOHE TAUERN  
 Umsteigezeiten von 5-15 Minuten  
 Erhöhung der Bus-Taktfrequenz auf allen Linien  (teilweise 1-Stundentakt)  
 Optimierte, kombinierte Nutzung der bestehenden ÖV- & Tourismus-Mobilitätsbudgets 
 Premium Qualitäts-Service von der Buchung bis zur An- und Abreise 
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VORTEILE:  ÖV-Mobilitätskonzept HOHE TAUERN 2019-2014 
 
Region HOHE TAUERN „Süd“ - Gemeinden Lurnfeld, Mühldorf, Reißeck und Obervellach 
 
 12 mal / Tag Bus im 1 Stunden-Takt (~6:00 bis 18:00) von/nach OBERVELLACH  nach/von SPITTAL 
 Bus-Taktfrequenz kombiniert mit optimalen Umstiegszeiten zum/vom IC und zur/von S1 
 Mirko-ÖV: 2 mal VORMITTAGS & 2 mal NACHMITTAGS für die Ortsteile Göriach & 

Pusarnitz in der Gemeinde LURNFELD Zubringer zum Bus nach/von SPITTAL-OBERVELLACH 
und zur S1 am Bahnhof Möllbrücke-Sachsenburg nach/von SPITTAL und LIENZ 

 OBERVELLACH: Seilbahnplatz bleibt weiterhin für die Hauptlinien SPITTAL-OBERVELLACH und 
eKnoten HOHE TAUERN-WINKLERN-HEILIGENBLUT der Bus-Umkehrplatz 

 Bei Schulbus-Verbindungen besteht noch Optimierungspotential in Abstimmung mit den Schulen! 
 
VON KLAGENFURT / VILLACH / SPITTAL 
 8 mal / Tag IC-Ankunft von Klagenfurt/Villach am Bahnhof Spittal-Millstättersee 

mit 5-9 Minuten Umstieg zum Bus nach LURNFELD / OBERVELLACH 
 10 mal / Tag S1-Ankunft von Klagenfurt / Villach am Bahnhof Spittal-Millstättersee  

mit 5-17 Minuten Umstieg zum Bus nach LURNFELD / OBERVELLACH 
 6 mal / Tag in OBERVELLACH  mit 1 Minute Umstiegszeit in Bus nach WINKLERN / HEILIGENBLUT 
 WINTER VORMITTAGS: 4 mal von SPITTAL / LURNFELD / OBERVELLACH in OBERVELLACH Umstieg  

mit 2-7 Minuten Umstiegszeit in den Bus zum MÖLLTALER GLETSCHER 
 WINTER VORMITTAGS: 2 mal von SPITTAL / LURNFELD / OBERVELLACH in OBERVELLACH Umstieg  

mit 8 Minuten Umstiegszeit in den Bus zur ANKOGEL TALSTATION 
 SOMMER GANZTAGS: 4 mal von SPITTAL / LURNFELD / OBERVELLACH in OBERVELLACH Umstieg  

mit 13 Minuten Umstiegszeit in den Bus zum MÖLLTALER GLETSCHER (Groppenst.- & Raggaschlucht) 
 SOMMER GANZTAGS: 4 mal von SPITTAL / LURNFELD / OBERVELLACH in OBERVELLACH Umstieg  

mit 12 Minuten Umstiegszeit in den Bus zur 2 mal JAMNIGALM und 2 mal ANKOGEL TALSTATION 
 
NACH KLAGENFURT VILLACH / SPITTAL 
 6 mal / Tag IC-Abfahrt nach Klagenfurt / Villach vom Bahnhof Spittal-Millstättersee 

mit 7 Minuten Umstieg vom Bus von OBERVELLACH / LURNFELD 
 7 mal / Tag S1-Abfahrt nach Klagenfurt / Villach vom Bahnhof Spittal-Millstättersee 

mit 7 Minuten Umstieg  vom Bus von OBERVELLACH / LURNFELD 
 WINTER  VORMITTAGS: 4 mal von ANKOGEL TALSTATION in OBERVELLACH Umstieg 

mit 11-15 Minute Umstiegszeit in den Bus nach LURNFELD / SPITTAL 
 WINTER  NACHMITTAGS: 2 mal vom MÖLLTALER GLETSCHER in OBERVELLACH Umstieg 

mit 2 Minute Umstiegszeit in den Bus nach LURNFELD / SPITTAL 
 SOMMER  GANZTAGS: 4 mal vom MÖLLTALER GLETSCHER in OBERVELLACH Umstieg 

mit 6 Minute Umstiegszeit in den Bus nach LURNFELD / SPITTAL (zur Kreuzeckbahn!) 
 SOMMER  GANZTAGS: 4 mal von ANKOGEL TALSTATION in OBERVELLACH Umstieg 

mit 5 Minute Umstiegszeit in den Bus nach LURNFELD / SPITTAL   (zur Kreuzeckbahn!) 
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VORTEILE:  ÖV-Mobilitätskonzept HOHE TAUERN 2019-2014 
 

HOHE TAUERN „Mitte“ - Gemeinden Obervellach, Mallnitz, Flattach, Stall, Rangersdorf 
 6 mal / Tag Bus im 2 Stunden-Takt (8:00 bis 18:00)  

zum/vom eKnoten HOHE TAUERN und nach/von OBERVELLACH / WINKLERN / HEILIGENBLUT 
 Bus-Taktfrequenz kombiniert mit optimalen Umstiegszeiten am eKnoten HOHE TAUERN 

zum/vom IC nach Klagenfurt / Villach / Spittal und nach Salzburg / Wien / Deutschland 
 OBERVELLACH: Seilbahnplatz bleibt weiterhin für die Hauptlinie eKnoten HOHE TAUERN-

WINKLERN-HEILIGENBLUT der Bus-Umkehrplatz 
 Bei Schulbus-Verbindungen neue optimierungspotential in Abstimmung mit den Schulen! 
 
eKnoten HOHE TAUERN nach  WINKLERN / HEILIGENBLUT / MÖLLTALER GLETSCHER: 
 6 mal / Tag IC-Ankunft von Klagenfurt/Villach am eKnoten HOHE TAUERN 

mit 9 Minuten Umstieg zum Bus nach OBERVELLACH / WINKLERN / HEILIGENBLUT  
(= schnellste Verbindung von SPITTAL nach OBERVELLACH / WINKLERN / HEILIGENBLUT!) 

 6 mal / Tag IC-Ankunft von Salzburg / Wien / Deutschland am eKnoten HOHE TAUERN 
mit 17 Minuten Umstiegszeit in Bus nach OBERVELLACH / WINKLERN / HEILIGENBLUT  
(= schnellste Verbindung von SALZBURG nach OBERVELLACH / WINKLERN / HEILIGENBLUT!) 

 WINTER VORMITTAGS: 2 mal vom IC aus Klagenfurt / Villach Umstieg am eKnoten HOHE TAUERN 
mit 13 Minuten Umstiegszeit in den Bus zum MÖLLTALER GLETSCHER 

 WINTER NACHMITTAGS: 2 mal vom Bus vom MÖLLTALER GLETSCHER Umstieg in Außerfragant  
mit 6 Minuten Umstiegszeit in den Bus nach WINKLERN / HEILIGENBLUT 

 SOMMER GANZTAGS: 4 mal / Tag IC-Ankunft von Klagenfurt / Villach am eKnoten HOHE TAUERN 
mit 24 Minuten Umstiegszeit in den Bus zum MÖLLTALER GLETSCHER (Groppenst.- & Raggaschlucht) 

 
HEILIGENBLUT / WINKLERN / MÖLLTALER GLETSCHER zum eKnoten HOHE TAUERN: 
 7 mal / Tag IC-Abfahrt nach Klagenfurt/Villach am eKnoten HOHE TAUERN 

mit 5-6 Minuten Umstieg vom Bus von HEILIGENBLUT / WINLERN / OBERVELLACH 
(= schnellste Verbindung nach SPITTAL / Villach / Klagenfurt!) 

 7 mal / Tag IC-Abfahrt nach Salzburg / Wien / Deutschland am eKnoten HOHE TAUERN 
mit 13-14 Minuten Umstiegszeit vom Bus von HEILIGENBLUT / WINKLERN / OBERVELLACH 
(= schnellste Verbindung nach SALZBURG / Wien / Deutschland!) 

 WINTER VORMITTAGS: 2 mal vom Bus aus HEILIGENBLUT / WINKLERN Umstieg in Außerfragant  
mit 1 Minute Umstiegszeit in den Bus zum MÖLLTALER GLETSCHER 

 SOMMER GANZTAGS: 4 mal / Tag IC-Abfahrt nach Klagenfurt / Villach am eKnoten HOHE T.  
mit 24 Minuten Umstiegszeit vom Bus vom MÖLLTALER GLETSCHER (Groppenst./ Raggaschl.) 

 
eKnoten HOHE TAUERN  nach MALLNITZ / ANKOGEL TALSTATION: 
 WINTER VORMITTAGS: 2 mal vom IC aus Klagenfurt / Villach Umstieg am eKnoten HOHE TAUERN 

mit 8 bzw. 19 Minuten Umstiegszeit in den Bus zur ANKOGEL TALSTATION 
 WINTER VORMITTAGS: 2 mal aus ASTB (Tauernschleuse) von Böckstein am frühen Morgen 
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Umstieg mit 2/8 Minuten Umstiegszeit in den Bus zur ANKOGEL TALSTATION  für Skitourengeher 

VORTEILE:  ÖV-Mobilitätskonzept HOHE TAUERN 2019-2014 
 

HOHE TAUERN „Nord“ - Gemeinden Winklern, Mörtschach, Großkirchheim, Heiligenblut 
 12 mal / Tag Bus im 1 Stunden-Takt (7:00 bis 19:00) zwischen WINKLERN und HEILIGENBLUT 
 10-12 mal / Tag im 1 Stunden-Takt Umstieg von / nach LIENZ mit 1 Minute Umstiegszeit in WINKLERN 

(ZUSTIMMUNG / ABSTIMMUNG mit VVT unbedingt notwendig um dies zu erreichen)  
 6-7 mal / Tag Bus im 2 Stunden-Takt (8:00 bis 18:00) zwischen eKnoten HOHE TAUERN und 

HEILIGENBLUT 
 Bus-Taktfrequenz kombiniert mit optimalen Umstiegszeiten am eKnoten HOHE TAUERN 

zum/vom IC nach Klagenfurt / Villach / Spittal und nach Salzburg / Wien / Deutschland 
 NEU: NMS Winklern 8:00 Schulbeginn wird wie gewünscht möglich, (Zustimmung Eltern) 

->Leichte Änderung der Schulbeginn-/ ende Zeiten bei der VS Mörtschach und VS Großkirchheim 
 WINTER VORMITTAGS / NACHMITTAGS:  

1 Stunden-Takt zwischen WINKLERN und HEILIGENBLUT wird je 3 mal Vormittags & 
Nachmittags um 30 Minuten-Takt 2 mal bis Döllach / 1 mal bis Sagritz verstärkt. 

 
 
eKnoten HOHE TAUERN / MÖLLTALER GLETSCHER nach  WINKLERN / HEILIGENBLUT: 
 6 mal / Tag IC-Ankunft von Klagenfurt/Villach am eKnoten HOHE TAUERN 

mit 9 Minuten Umstieg zum Bus nach WINKLERN / HEILIGENBLUT  
(= schnellste Verbindung von SPITTAL nach WINKLERN / HEILIGENBLUT!) 

 6 mal / Tag IC-Ankunft von Salzburg / Wien / Deutschland am eKnoten HOHE TAUERN 
mit 17 Minuten Umstiegszeit in Bus nach WINKLERN / HEILIGENBLUT  
(= schnellste Verbindung von SALZBURG nach  WINKLERN / HEILIGENBLUT!) 

 WINTER NACHMITTAGS: 2 mal vom Bus vom MÖLLTALER GLETSCHER Umstieg in Außerfragant  
mit 6 Minuten Umstiegszeit in den Bus nach WINKLERN / HEILIGENBLUT 

 
 
HEILIGENBLUT / WINKLERN zum eKnoten HOHE TAUERN / MÖLLTALER GLETSCHER: 
 7 mal / Tag IC-Abfahrt nach Klagenfurt/Villach am eKnoten HOHE TAUERN 

mit 5-6 Minuten Umstieg vom Bus von HEILIGENBLUT / WINLERN 
(= schnellste Verbindung nach SPITTAL / Villach / Klagenfurt!) 

 7 mal / Tag IC-Abfahrt nach Salzburg / Wien / Deutschland am eKnoten HOHE TAUERN 
mit 13-14 Minuten Umstiegszeit vom Bus von HEILIGENBLUT / WINKLERN  
(= schnellste Verbindung nach SALZBURG / Wien / Deutschland!) 

 WINTER VORMITTAGS: 2 mal vom Bus aus HEILIGENBLUT / WINKLERN Umstieg in Außerfragant  
mit 1 Minute Umstiegszeit in den Bus zum MÖLLTALER GLETSCHER 
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